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Vereine und
Organisationen

Pflegen und beleben
Hier und jetzt gut positioniert sein, heißt 
die Zukunft gestalten. Die Fortsetzung 
ist also das Spannendste. Doch wer die 
Zukunft gestalten will, muss die Ver-
gangenheit verstehen. Damit gilt es das 
Vorhandene zu pflegen.
Beim Institut für Sportgeschichte Ba-
den-Württemberg in Maulbronn gibt es 
nicht nur einen Bestand mit etwa 7000 
Nachschlagwerken zum und über den 
Sport. Dort werden auch Festschriften, 
Chroniken und Jahreshefte gesammelt 
und katalogisiert. Allerdings ergänzt sich 
der Bestand nicht von allein. Das was 
und wie ist unter www.ifsg-bw.de zu 
finden. Was und wo über einen Verein, 
auch über einen Ort vorhanden ist, lässt 
sich über www.bsz-bw.de recherchieren.

Abrechnungen vorbereiten
Die Berichte über die Kooperations-
maßnahmen 2012/13 Schule – Verein 
müssen dem Badischen Sportbund 
spätestens am 1. Juli vorliegen. Nach 
dem Ende der Pfingstferien müssen so-
mit rechtzeitig die Unterschriften der/s 
verantwortlichen Übungsleiterin/s, der/s 
Vereinsvorsitzenden und der Schullei-
tung eingeholt werden. Nicht fehlen darf 
aber auch die Auflistung der teilnehmen-
den Schüler/innen.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Lauftreff Ettlingen

37. Internationaler Hundseck-Berglauf 
(18.5.2013)
Herrliches Frühlingswetter mit strah-
lendem Sonnenschein begleitete die 
260 Läufer(innen), darunter ein Läufer-
Quartett aus Ettlingen beim 37. Hund-
seck-Berglauf des TV Bühlertal, einer 
der traditionsreichsten Bergläufe des 
Schwarzwaldes.
Start war am Haus des Gastes in Büh-
lertal. Von hier aus führte die 9,5 km 
lange Strecke steil bergan in Richtung 
Langenberg. Durch schattigen Wald mit 
herrlichen Ausblicken ins Rheintal, wei-
ter bis zum Plättig Hotel in Richtung 
Hundseck bis zum Ziel am Mehliskopf-
Turm. Insgesamt waren dabei 776 m Hd 
zu überwinden.
Der anstrengende, doch landschaftlich 
schöne Lauf war ein gelungener Start 
ins ansonsten verregnete Pfingstwo-
chenende.
In ihrer AK W/65 belegte Inge Kiefer 
den 2. Platz.

Lauftreff-Ergebnisse:
Neigel Maria 1:11:22 (12. W/50), Walter 
Eveline 1:15:15 Std. (15. W/50), Dümm-
ler Ulrich 1:19:13 Std. (6. M/70), Kiefer 
Inge 1:38:33 Std. (2. W/65).

Südpfalzlauf der LG Rülzheim 
(20.5.2013)
Das trübe und kühle Wetter verhinder-
te nicht, dass trotzdem noch rund 900 
Sportler bei den unterschiedlich langen 
Laufdisziplinen in Rülzheim an den Start 
gingen. Auch der Lauftreff Ettlingen war 
dabei gut vertreten. 
Wie in den Jahren zuvor war der Start 
am See beim Freizeitgelände „Moby 
Dick“. Der vollkommen ebene Rundkurs 
führte über befestigte Wege durch den 
Rülzheimer Wald.
Die Halbmarathonstrecke bewältigten 
5 Lauftreff-Läufer. Hier holte sich Rita 
Zangl in ihrer AK W/55 einen stolzen 
1. Platz.
Auf der 10 km-Strecke war der Lauf-
treff 16-mal vertreten. Hier holten sich 
Gudrun Schlippe und Egon Möhlmann 
jeweils einen 1. Platz in ihrer Alters-
klasse. Einen 2. Platz erreichten Ulla 
Möhlmann, Christel Ludwicki und Ul-
rich Dümmler.
Lauftreff-Ergebnisse 10 km: (479 Teiln.)
Scheidt Viktor 40:18 Min. (11. M/30); 
Möhlmann Egon 47:21 Min. (1. M/65); 
Schlippe Gudrun 48:15 Min. (1. W/55); 
Volker Frank 50:18 Min. (52. M/45); 
Möhlmann Ulla 50:21 Min. � (2. W/55);	
Dümmler Ulrich 50:22 Min. (2. M/70); 
Bruder Jens 53:24 Min. (65. M/45); 
Schwab Michael 53:52 Min. (37. M/40); 
Hörner Silke 53:53 Min. (14. W/45); 
Vögele Tobias 53:54 Min. (31. M/35); 
Ludwicki Christel 56:35 Min. (2. W/65); 
Schwald Silvia 57:40 Min. (18. W/45); 
Becker Werner 58:03 Min. 5. M/70); 
Fuchs Vanessa 59:40 Min. (11. W/20); 
Ludwicki Dieter 1:01:46 Std. (30. M/60); 
Dubac Ingeborg 1:26:19 Std. (4. W/70)

Lauftreff-Ergebnisse Halbmarathon 
247 Teiln.):
Doser Andreas 1:33:09 Std. (9. M/40); 
Aul Michael 1:49:01 Std. (19. M/50); 
Kunz Martin 1:49:49 Std. (20. M/50); 
Zangl Rita 1:53:04 Std. � (1. W/55);
Kopcic Monika 2:03:22 Std. (7. W/50); 
Wipfler Gerhard 2:05:21 Std. (4. M/70)

HSG Ettlingen/Bruchhausen

90. Geburtstag unseres 
Herbert Baumeister!
Vergangene Woche konnte unser ehe-
maliger Handballer Herbert Baumeister 
seinen 90. Geburtstag feiern. Der „Chef“ 
hat jahrelang in der Handballabteilung 
Handball gespielt und war auch Abtei-
lungsleiter. Noch heute besucht er je-
des Spiel der 1. Mannschaft der HSG 
Ettlingen-Bruchhausen, wo sein Enkel 
Tim spielt.

Zu einer netten Feier luden Herbert 
und seine Frau Erika ein. Auf dem Bild 
sind die Gratulanten Werner Füger, 1. 
Vorsitzender SSV, Jürgen Becker, Ge-
schäftsführer SSV und Günter Baader, 
Pressewart HSG, mit dem Jubilar zu se-
hen. Die gesamte SSV Ettlingen und ins-
besondere die Handballabteilung HSG 
Ettlingen-Bruchhausen gratulieren!

TSV Ettlingen

TSV Ettlingen 1913 - 2013
Was war beim TSV in dieser langen 
Zeit so alles geboten und möglich. 
Aber das Spannendste dieser langen 
Geschichte ist doch ihre Fortsetzung! 
Die Vergangenheit und ihre Zeugnisse 
sind die Denkmale der Gegenwart, aber 
auch Prüfstand für die Zukunft. „Alte 
Geschichten“ werden wohl im Mittel-
punkt stehen, wenn am Samstag, 29. 
Juni, ab 11:30 Uhr, im Kasino das SPIN-
NEREILERTREFFEN stattfinden wird. 
Angesprochen sind nicht nur diejenigen, 
die „draußen“ gewohnt haben, auch die, 
welche dort beispielsweise gearbeitet, 
gesungen, hinaus poussiert oder drau-
ßen Verwandtschaft gehabt haben. Es 
gibt ja auch manche, die noch auf dem 
1971 verlustig gegangenen Sportplatz 
aktiv waren. Viele sind’s also, die sich 
dazu bekennen.
Und da der TSV in diesem Jahr nicht 
nur seinen 100. Geburtstag feiert, son-
dern auch seine heutige Hauptsportart 
die 25. Spielrunde absolviert hat, soll 
heuer auch ein SPIDERSREVIVEL mit 
ehemaligen aktiven Basketballer/innen 
stattfinden. Zehn Jahre nach dem ba-
den-württembergischen Titelgewinn der 
Junioren U20 ist den Mädchen U17 vor 
wenigen Tagen die Wiederholung dieses 
großartigen Erfolgs gelungen.

Wilhelm-Foss-Pokal
Ohne Unterbrechung wird seit 1966 auf 
der Jahreshauptversammlung des TSV 
Ettlingen durch Mehrheitsvotum aller 
Anwesenden der Wilhelm-Foss-Erinne-
rungspokal für „besondere Verdienste 
im vergangenen Jahr“ verliehen.
Bei der Versammlung 2013 wurde Phil-
ipp Pfeiffer für 2012 mit dem begehrten 
Wanderpokal ausgezeichnet. Der ehe-
malige FSJ-Absolvent ist heute Übungs-
leiter im Kindersport des Vereins und 
gilt als „kreativer Kopf“ im Vorberei-
tungsteam „100 Jahre TSV“ für das ak-
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tuelle Jubiläumsjahr. Der 1. Vorsitzende 
Siegbert Böhm dankte Philipp Pfeiffer 
auch persönlich für sein großes Enga-
gement.

Fechtkurs für Erwachsene in Ettlingen!
Fechten ist eine der schnellsten Ein-
zelsportarten der Welt und erfordert 
Fairness und höchste Konzentration. 
Schnelligkeit, Körperbeherrschung, Dis-
ziplin, Sportlichkeit, Eleganz... das alles 
macht sie aus - die Faszination des 
Fechtens.
Der Fechtclub Ettlingen / Karlsruhe e.V. 
(FECK) bietet in Kürze einen Einsteiger-
kurs für fechtsportinteressierte Erwach-
sene ab 20 Jahren an:
Start: Mittwoch, 5. Juni, 19.30 Uhr
Training in der Aula der Thiebauthschu-
le, Pforzheimer Str. 20
Kursdauer / Kosten: 6 Abende zu je 90 
Minuten / 90 EUR pro Person
Anmeldung und Rückfragen: Ilkay Omu-
rok, Tel.: 0176-61791287, E-Mail: 
fechten.ettlingen@googlemail.com
Weitere Informationen:
www.fechten-ettlingen.de

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Jahreshauptversammlung und  
Spielerversammlung
Zur diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung (ohne Neuwahlen) und zur Spie-
lerversammlung für die Saison 2013/14 
sind alle Mitglieder eingeladen. Die Ver-
sammlung findet am 4. Juni um 19.30 
Uhr im SSV-Clubhaus Restaurant Bag-
gerloch statt.
Tagesordnung:
1.	� Begrüßung und Genehmigung der 

Tagesordnung
2.	 Berichte der Vorstandsmitglieder
3.	 Aussprache
4.	� Verkündung Mannschaftsaufstellung 

Schüler/Jugend zur Saison 2013/14
5.	� Mannschaftsaufstellung Herren zur 

Saison 2013/14
6.	 Aktuelles
7.	 Verschiedenes
Durch zahlreiches Erscheinen wird auch 
die ehrenamtliche Arbeit der Vorstand-
schaft gewürdigt. Jeder, der gedenkt, in 
irgendeiner Form aktiv an der kommen-
den Saison teilzunehmen, sollte entwe-

der bei der Versammlung anwesend sein 
oder zuvor seine Vorstellungen kund 
tun. Die Entwürfe für eine mögliche Auf-
stellung sind den Aktiven zugegangen.

Termine:
2.6. Kegelturnier für Ettlinger Vereine 
(mit drei TTV-Mannschaften), ab 11.30 
Uhr im Keglerheim Ettlingen
3.6. Bezirksfachtag
4.6. Jahreshauptversammlung mit Spie-
lerversammlung im SSV-Clubhaus Bag-
gerloch 

Schachclub 1926 Ettlingen

Open: Haßlocher Schachtage
An Pfingsten nahmen insgesamt acht 
Ettlinger am traditionsreichen Open in 
Haßloch teil, das über 300 Schachspie-
ler anlockte. Im B-Turnier startete Win-
fried Köbele stark und kam unter dem 
Strich auf 4 Punkte aus 7 Partien. Eben-
so erreichte Werner Allgaier 4 Punkte. 
Sowohl Lothar Klumpe, Thomas Bal-
lester als auch der 12-jährige Gabriel 
Jülg erzielten 3 Punkte. Einen Punkt 
weniger hatte Julian Jülg auf dem Kon-
to. In der Mannschaftswertung bedeute-
te das einen guten 9. Platz.
Im A-Turnier spielte Axel Schlippe ei-
nige interessante Partien und erzielte 
2,5 Punkte. Jonas Rosner erwischte 
ein sehr gutes Turnier und konnte sich 
durch ein Remis in der Schlussrunde 
gegen einen Großmeister 5,5 Punkte 
und den 5. Platz sichern.

Ettlinger Keglerverein e.V.

Landesmeisterschaften der Aktiven 2013 
Am vergangenen Wochenende fanden 
in Hemsbach die diesjährigen Landes-
meisterschaften der Aktiven statt. An 
zwei Tagen wurde um die Plätze sowie 
die Teilnahme an den deutschen Meis-
terschaften gekämpft. Hierbei wurden 
von unseren Teilnehmern folgende Plat-
zierungen erzielt:
Frauen
12. Platz Monika Humbsch mit 881 Kegel
15. Platz Sabine Speck mit 437 Kegel
16. Platz Carina Grolig mit 437 Kegel
22. Platz Birgit Eberle mit 420 Kegel
Männer
6. Platz Dieter Ockert mit 1929 Kegel
12. Platz Thomas Speck mit 1832 Kegel
Dieter Ockert hat sich mit seinem hervor-
ragenden 6. Platz für die Teilnahme an den 
deutschen Meisterschaften qualifiziert. 

Frauenchorausflug
Regen, Kälte, verdrossene Gesichter, Jam-
mern über unbedeutende Wehwehchen..., 
selbst die Chorproben mit den spaßigen 
pantomimischen Einlagen des Dirigenten 
Aranowski schafften es nicht, bei allen 
Sängerinnen eine heitere Maistimmung 

zu erzeugen, mit Gedanken an Sonnen-
schein, lauen Winden, Vogelgezwitscher 
und Blumendüften. Die Parole „lustlos“ 
beherrschte so manches Gesicht.
Der Vorschlag von Frau Eble-Zimmer, 
gerade jetzt, bei diesem Wetter den 
Frauenchorausflug 2013 durchzuführen, 
erhellte die Gesichter der Sängerinnen, 
auch die kleinen Wehwehchen waren 
kein Thema mehr. Man begann mit den 
Vorbereitungen.
Ausflugsziel sollte Zell am Harmersbach 
sein, eine Stadt im Ortenaukreis am 
Westrand des Schwarzwalds. Zell war 
im Heiligen Römischen Reich die kleins-
te Freie Reichsstadt.
Man machte sich über die geographische 
Lage kundig, über die Geschichte, Kul-
tur und über die Sehenswürdigkeiten. Zell 
liegt am Kinzigtäler Jakobusweg und am 
Großen Hansjakobweg, die beide an vie-
len Sehenswürdigkeiten vorbeiführen. Im 
Ort erwarten einige Museen die Besucher.
Dann ging es letzte Woche pünktlich um 
8.30 Uhr los: Ettlingen, Karlsruhe, Offen-
burg, Biberach, Zell am Harmersbach. 
Während der Fahrt hatte sich der Frau-
enchor zu einer „fröhlich schnatternden 
Mädchenklasse“ verwandelt, außerdem 
war es nicht mehr kalt, es regnete kaum 
noch, die Sonne zeigte sich kurz... Vom 
Bahnhof aus wanderte die Gruppe zur 
Zeller Keramik-Manufaktur, um vor allem 
die Exponate zu bewundern, danach ließ 
man sich in der „Sonne“ bei Speis und 
Trank verwöhnen. Ein Rundgang durch die 
Stadt und die Besichtigung des Storchen-
turm-Museums beendeten den Ausflug. 
Gegen 18 Uhr waren die Sängerinnen 
wieder in Ettlingen, heiter gestimmt trotz 
des schlechten Maiwetters, es herrschte 
eine Heiterkeit, welche auch noch bei wei-
teren Chroproben spürbar sein wird.

Jazz-Club Ettlingen e.V.

Sonderveranstaltung mit Vernissage 
von ArtEttlingen am 6. Juni

In Zusammenarbeit mit dem Kunstverein 
ArtEttlingen e.V. veranstaltet der Jazz-
Club Ettlingen e.V. ein Jazz-Konzert zur 
Eröffnung der Vernissage am 6. Juni im 
Regierungspräsidium (Rondellplatz) in 
Karlsruhe. Zum Thema der Ausstellung 
„Farbe, Form, Freude“ gestaltet das 
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Jazzquartett Agua Nova ein passendes 
Programm aus Cool-Jazz, Balladen und 
Bossa Nova nach dem Vorbild von Stan 
Getz, Paul Desmond, Miles Davis, John 
Coltrane und Joshua Redman.
Die Eröffnung beginnt um 18 Uhr, der 
Eintritt ist frei.
Besetzung: Axel Grunewald (sax), Frank 
Hennrich (g), David Moss (b), Winfried 
Speeter (dr)

www.naturfreunde-ettlingen.de
30. Mai Radfahrergruppe 50+ entfällt!
30. Mai – 2. Juni Landschaft des Jah-
res 2013/14 Der Oberrhein
Trinationale Fahrradtour um Breisach, 
Auskunft: Landesverband Baden, 
Tel. 0721 405096 und Dieter Tschan 
Tel. 07243 91566
8. Juni Gemeinsame Veranstaltung des 
Bezirks 7 Exkursion zur Landesanstalt 
für Pflanzenbau in Forchheim Silberstrei-
fen. Treffpunkt um 16 Uhr in Forchheim 
Silberstreifen.
11. Juni Seniorengruppe ab 14:30 Uhr 
im Stadtheim.
11. Juni Sitzung der gesamten 
Vereinsleitung um 19:30 Uhr im 
Stadtheim,Wilhelmstraße 51.
12. Juni Mittwochswanderung von 
Wössingen nach Berghausen, Einkehr 
im El Bandido (mexikanisch) leichte 
Streckenführung, Abfahrt 13:28 Uhr AVG 
Ettlingen Stadtbahnhof, Gehzeit ca. 2 
Stunden. Führung Edeltraud und Karl-
Heinz Still
13. Juni Radfahrergruppe 50+ 15:30 
Uhr Im Horbachpark, Pavillon. Gefahren 
wird ca. 2 Stunden, eine Einkehr ist 
selbstverständlich geplant! Gäste sind 
herzlich willkommen, Voraussetzung: 
Körperliche Fitness, Grundkondition und 
die Fähigkeit, in einer Gruppe von ca. 10 
Personen zu fahren! Dieter Tschan
15./16. Juni Landschaft des Jahres 
2013/14: Der Oberrhein Aktion: Mobil 
ohne Auto Tagesradtour über das Elsass 
in die Pfalz. Übernachtung in Dierbach 
bei Schaidt in einem Weingut. Familie 
Tschan, Tel. 07243 91566
Naturfreundehaus Gaistal - E-Mail:
naturfreundehaus.gaistal@googlemail.com
Das Haus kann für Selbstversorger-
Gruppen angemietet werden. Weitere
Auskunft unter Tel. 21 99 - 5 63.

Do., 6.6. Von Maulbronn-West nach 
Ötisheim
Die Wanderung beginnt in Maulbronn-
West und führt auf dem Hugenotten- 
und Waldenserpfad über den Eichelberg 
nach Ötisheim. Hier ist die Mittagsein-
kehr. Danach wandern wir durch den Ort 
zur Bahnstation Ötisheim.

Abfahrt Ettlingen Stadt: 8.48 Uhr
Karlsruhe Albtalbahnhof: 9.18 Uhr
Gehzeit: 3 Std., Steigungen ca. 120 m
Führung: Martha und Kurt Lauinger
Regio- oder Seniorenkarte erforderlich
Gäste sind herzlich willkommen.
Mitwanderer, die nicht im Besitz einer 
Fahrkarte sind, möchten bitte 15 Minu-
ten vor Abfahrt am Bhf Ettlingen-Stadt 
wegen Gruppenfindung sein.

Skitouren in Marokko

Das hört sich exotisch an, und das ist 
es auch. Bereits die Anreise über Marra-
kesch ist eine Reise in die orientalische 
Welt. Beim Besichtigen der Souks und 
Kaffeetrinken in der Sonne kann man 
sich noch nicht vorstellen, wenige Stun-
den später im Schnee zu sein. Im Hohen 
Atlas gibt es einige 4.000er mit Nord-
hängen und -rinnen, die überwiegend 
aus Geröll und Schutt bestehen.
Doris Krah hat sich im März 2012 davon 
überzeugt, dass die Schneefälle im Win-
ter und die intensive Sonneneinstrah-
lung im Frühling diese Hänge in traum-
hafte Firnabfahrten verwandeln können. 
Höhepunkt war der Jebel Toubkal, mit 
seinen 4.167 m die höchste Erhebung 
im Atlasgebirge.
Termin: Dienstag 4. Juni um 20 Uhr, 
Kantine der Stadtwerke Ettlingen, Hertz-
str. 33, Einlass ab 19.30 Uhr, Eintritt frei

Das weitere Programm:
Sa. 1. - 2. Juni
Bouldern: An diesem Wochenende geht 
es in die Vogesen in die Nähe von Sa-
vern. Hier gibt es 108 Boulderprobleme 
in allen Schwierigkeitsgraden. Für jeden 
ist also etwas mit dabei. Anmeldung 
und Infos unter www.dav-ettlingen.de

So. 2. Juni
Wanderung für jedermann: Rund um 
Lindelbrunn in der Pfalz. Die Wanderung 
ist rd. 21 km lang mit etwa 350 Hm. 
Sie geht von Oberschlettenbach über 

Bühlhof, Dicke Eiche, die Wasgauhütte, 
den Darstein zur Burgruine Lindelbrunn. 
Die Abschlusseinkehr ist im Cramer-
haus, noch etwa 3 km vom Ausgangs-
punkt entfernt. Treffen ist um 9 Uhr am 
Parkplatz Freibad Ettlingen. Gäste sind 
willkommen.
So. 9. Juni
Klettern: am Wachtfelsen im Elsaß. 
Treffpunkt und Anreise nach Vereinba-
rung unter th_kaeufl@yahoo.de.
Sportliche Wanderung: von Forbach 
auf den Schramberg. Die Strecke ist 
26 km lang mit 1.350 Hm und führt 
über den Sarnberg und St. Anton auf 
den Schramberg, weiter bis zum Verlo-
bungsfelsen und wieder hinunter nach 
Forbach ins Murgtal. Treffpunkt ist um 
8 Uhr am Parkplatz Freibad Ettlingen. 
Gäste sind willkommen.

IG Wandern
Am Mittwoch, 5. Juni wollen wir zu un-
serem Ausflug nach Pfronten starten. 
Abfahrt ist um 8.30 in Ettlingen, 8.45 
in Spessart, dann kommt Schluttenbach 
und um 9 Uhr Schöllbronn. Ganz wich-
tig, gutes Wetter mitbringen, die gute 
Laune kommt dann ganz von selbst. 
Auch ein Badeanzug sollte außer den 
Wanderstiefeln im Gepäck sein, da das 
Hotel ein Schwimmbad hat. Bei Rück-
fragen Ch. Simmons, Tel: 29331 anrufen.

Förderverein St. Florian der 
Freiwilligen Feuerwehr Ettlin-
gen, Abteilung Ettlingen e.V.

Neuer Vorstand gewählt – Förderver-
ein der Ettlinger Feuerwehr ist Teil ei-
nes erfolgreichen Rettungsschutzes in 
Ettlingen
St. Florian soll in seiner Jugend ein 
brennendes Haus durch sein Gebet 
gelöscht haben. In den vergangenen 
Jahrhunderten war es daher üblich, die 
Hilfe des Heiligen Florian anzurufen, 
der als Schutzpatron für die Abwen-
dung von Feuer und Dürre gilt. Heute 
hat die Feuerwehr viel umfangreichere 
Rettungseinsätze und Gefahrenlagen zu 
bestehen, die nur noch mit dem Einsatz 
von modernster Technik bewältigt wer-
den können. Für die eine oder andere 
Anschaffung der Feuerwehr reichen die 
städtischen Mittel nicht voll aus. Des-
halb gibt es seit rund zehn Jahren den 
Förderverein St. Florian der Abteilung 
Ettlingen der Freiwilligen Feuerwehr. Im 
Rahmen einer Mitgliederversammlung 
wurde der Vorstand jetzt neu formiert. 
Zum Vorsitzenden wurde Bürgermeister 
Thomas Fedrow gewählt. Er folgt Thilo 
Florl, der nicht mehr für das Amt kandi-
dierte. Zu weiteren Vorstandsmitgliedern 
wurden gewählt: Hartmut Frenser und 
Josef Jilg als stellvertretende Vorsit-
zende sowie Siegmund Weinbrecht als 
Kassierer und Oliver Bollian als Schrift-
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führer. Ferner wurden zu Kassenprüfern 
der Ettlinger Stadtbrandmeister Martin 
Knaus und Thorsten Wanner gewählt. 
Der neue Vorsitzende Thomas Fedrow 
dankte den scheidenden Vorstandsmit-
gliedern um Thilo Florl für das langjäh-
rige hohe Engagement. Fedrow wört-
lich: „Ich bin mir sicher, dass es durch 
einen aktiven Förderverein, eine starke 
Freiwillige Feuerwehr samt engagierten 
und hochmotivierten Feuerwehrkame-
raden bestens um die Sicherheit der 
Menschen in Ettlingen steht!“ Der neue 
Vorstand setzt auf „Teamwork“ mit allen 
Akteuren der Freiwilligen Feuerwehr.
Mehr unter:
www.foerderverein-st-florian.de

(von links nach rechts): Siegmund Wein-
brecht (Kassierer), Hartmut Frenser (stv. 
Vorsitzender), Clemens Bader, Otto Hie-
mer und Thilo Florl (ausgeschiedene Vor-
standsmitglieder), BM Thomas Fedrow 
(Vorsitzender) mit Josef Jilg (stv. Vorsit-
zender) und Oliver Bollian (Schriftführer)

Evangelische Altenhilfe  
Ettlingen e.V.

Spendenübergabe
Wohl dem, der ein Spendenschwein hat, 
das an der richtigen Stelle steht und 
dort fleißig gefüttert wird. Ein solches 
Schweinchen stand im Zuge des letzten 
Ettlinger verkaufsoffenen Sonntags bei 
Immobilien Weingärtner in der Leopold-
straße 15 und nahm dank der fleißi-
gen Fütterungen von Minute zu Minute 
zu. Bei manch einer Waffel, die bei SW 
Immobilien über den Tisch ging, hatte 
auch das Spendenschwein seine hel-
le Freude. Die Evangelische Altenhilfe 
Ettlingen e.V., Träger der Altenpflegehei-
me Stephanus Stift am Stadtgarten und 
Stephanus Stift am Robberg, bedankt 
sich recht herzlich für diese Spende! 
Neben dieser aber auch für die sehr 
angenehme, unkomplizierte und enga-
gierte Arbeit von und mit Martina Bülte 
und Stefan Weingärtner als auch für die 
Ergänzung des Spendenbetrages auf 
500.- €. Dieser geht zu gleichen Teilen 
an das Stift am Robberg und das am 
Stadtgarten.
Danke auch an alle Spender/innen!

(Von links nach rechts) Mirco Langete-
pe, Pflegedienstleiter Stephanus Stift am 
Robberg, Christine Gamer, Pflegedienst-
leiterin Stephanus Stift am Stadtgarten, 
Martina Bülte, SW-Immobilien Bülte 
Weingärtner, Michael Sterzenbach, Heim-
leiter Stephanus Stift am Stadtgarten.

AWO - Franz-Kast-Haus

Einmal in den Kochtopf schauen - 
Delegation des Heimbeirats besucht 
die AWO Großküche
Unter dem Motto „einmal in den Kochtopf 
schauen“ machte sich eine Delegation 
des Heimbeirats des AWO Franz-Kast-
Hauses Ettlingen gemeinsam mit Sozial-
dienstleitung Ulrike Mink auf den Weg in 
die AWO-Großküche nach Bruchsal, um 
einmal die Küche zu besichtigen, die ihr 
Versorgungszentrum beliefert. Nach ei-
ner Kostprobe verkleideten sich die fünf 
Besucher: Einmal-Plastikmäntel, Schuhe 
und Kopfbedeckungen wurden angezo-
gen. Dann zeigte Küchenchef Siegfried 
Hess die verschiedenen Bereiche, bevor 
die Heimbeiräte schließlich selbst einen 
Blick in die großen Kochtöpfe werfen 
konnten. „Nun sind wir gespannt auf 
den Putenbraten, den es am Sonntag 
zuhause im Franz-Kast-Haus gibt“, so 
der O-Ton des Heimbeirats.

Für Multiple Sklerose Erkrankte unter 40 
Jahren und deren Angehörige, findet am  
Donnerstag, 6. Juni, ab 18 Uhr in Ettlin-
gen ein Treffen statt. Die Räumlichkeiten 
sind barrierefrei. Eine Anmeldung ist er-
forderlich. Wer gerne mal vorbeischauen 
möchte oder mehr Info´s benötigt, kann 
sich gerne bei uns melden. Sprecher der 
Jungen Initiative sind: Daniela Adomeit, 
Tel: 07243/92 40 277, Dadomeit@aol.
com. und Martina Schmidt, Tel. 07243-
373597. Weitere Informationen erhalten 
Sie auch unter www.karlsbad.amsel.de

Bürgerverein Neuwiesenreben

Literatur Zirkel
Am 22. Mai wurde das Buch Chuzpe von 
Lily Brett besprochen. Der deutsche Titel 
ist hebräisch-jiddisch und bedeutet z. B. 
unbekümmerte Dreistigkeit .Die Original-
ausgabe ist etwas deutlicher und lautet: 

You Gotta Have Balls –gleich Bälle- Das 
heißt übertragen: du sollst Mut haben, 
dich auf die Socken machen. Wörtlich 
sind die „Balls“ bei US-Amerikanern al-
les Mögliche, z. B. die Hoden aber auch 
(mit Meat) Klopse, von denen der zweite 
Teil des Buches handelt.
Also zum Inhalt: Ruth (Ruthie) Rothwax 
hat drei erwachsene Kinder und einen 
Mann, der mehrere Monate in Australi-
en weilt. Sie betreibt im besseren Teil 
von Manhattan ein Geschäft, in dem sie 
für Kunden schreibt und damit viel Geld 
verdient. So jedenfalls sieht es ihr 87-jäh-
riger Vater Edek, ein Auschwitz-überle-
bender polnischer Jude, der als Witwer 
vor einigen Monaten aus Melbourne zu 
seiner Tochter nach New York gezogen 
ist. Im ersten Teil des Buches kabbeln 
sich Vater und Tochter gegenseitig über 
ihre Aktivitäten, er in seinem unnachahm-
lichen jiddischen Slang und sie in neu-
rotischer Fürsorge. Man erfährt in dem 
Buch nebenbei auch viel über das Leben 
in Manhattan, u. a. über die Träume und 
Neurosen selbständiger Frauen.
Der zweite Teil des Romans steckt voller 
Überraschungen. Vater Edek holt hinter 
dem Rücken und zum Entsetzen seiner 
Tochter zwei polnische Witwen, Zofia 
und Walentyna über sog. Green Cards 
nach New York. Mit einem Startkapital 
von Ruth gründen die drei Alten in einer 
an sich ärmlichen Gegend der Lower 
East Side ein Restaurant und Take Away 
mit Namen: Klopse braucht der Mensch. 
Und die Klopse von Zofia sind „nicht 
von dieser Welt“, so sagt ihr geliebter 
Edek. Also wird das Unternehmen wider 
Erwarten von Ruth und allen Fachleuten 
in Kürze sehr erfolgreich.
Viele Teilnehmer unserer Gesprächsrun-
de fanden das Buch witzig, unterhalt-
sam und auf jeden Fall lesenswert: Ein 
Diskussionspunkt behandelte die Frage, 
was Kinder von Eltern, die Auschwitz 
überlebt haben, erfahren und mitbe-
kommen. Stammen daher etwa Ruthies 
Neurosen? - So gibt das Buch auch 
vielfachen Anlass zum Nachdenken.
Als nächstes besprechen wir den Roman 
„ Ein Brief aus der Ferne“ von Maria Bar-
bal am 4. Juli in der Kirchlichen Sozial-
station, Heinrich-Magnani-Straße. Gäste 
sind wie immer willkommen. Rückfragen 
bei Knud Overlach, 07243 79477. 

Kolpingsfamilie Ettlingen

Gartenfest der Kolpingsfamilie und 
Pfarrfest Herz Jesu
Am Samstag und Sonntag, 8. und
9. Juni feiert die Pfarrei Herz Jesu ihr 
Patrozinium im Rahmen des Gartenfes-
tes der Kolpingsfamilie Ettlingen.
Samstag um 18.00 Uhr: Fassanstich, 
Leckeres vom Grill
Sonntag ab 11.30 Uhr: Mittagessen, Sa-
latbuffet, Kaffee und Kuchen
Ab 14 Uhr: Musikalische Unterhaltung 
mit dem Harmonika Spielring Ettlingen
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An beiden Tagen: Hüpfburg für Kinder 
und Tombola
Spenden für Tombola, Salat und Ku-
chen werden gerne angenommen, 
ebenso sind fleißige Helfer willkom-
men! Bitte melden bei Angelika Hey, 
Tel. 32893
Der Erlös des Festes kommt sozialen 
Projekten zugute.

Neueröffnung Schützenhalle 
SG Durlach 1601 e.V.
Die Schützengesellschaft Durlach 
1601 e.V. eröffnet am Samstag, 1. Juni, 
ihre neue Schützenhalle. Um die Feier-
lichkeit entsprechend zu würdigen, wird 
sich die Bürgerwehr Ettlingen mit ihrer 
Fahnenabordnung sowie der Artillerie 
repräsentieren. Gemeinsamer Treffpunkt 
ist das Bürgerwehrheim und Abfahrt ist 
um 16 Uhr.
Am Freitagabend steht zudem der mo-
natliche Übungsabend der Infanterie 
an. Dieser findet um 19.30 Uhr inklusive 
einem Abendessen statt. Die Infanterie-
abteilung wie auch die Musikkapelle 
sind offen zugänglich und begrüßen an 
der Mitgliedschaft interessierte Besu-
cher oder Gäste, welche sich über die 
Bürgerwehr und heimatliche Tradition in 
Ettlingen informieren möchten. Besu-
chen Sie uns auf 
www.buergerwehr-ettlingen.de !

Kurzübersicht anstehende Termine:
Freitag, 31. Mai, Infanteriezugübungs-
abend, 19.30 Uhr, Bürgerwehrheim
Samstag, 1. Juni, SG Durlach, Fahne + 
Artillerie, 16 Uhr, Bürgerwehrheim
Dienstag, 4. Juni, Training Luftgewehr-
schießen, 18 Uhr, Schützenhaus Ettlingen

Mitgliederversammlung - Erinnerung
Zu unserer Mitgliederversammlung am 
Dienstag, 4. Juni, 19 Uhr, in der Kun-
denhalle (EG) der Filialdirektion Ettlin-
gen, der Sparkasse Karlsruhe Ettlin-
gen, Marktplatz 1
laden wir ein. Bitte benutzen Sie den 
Haupteingang Neuer Markt.

Stammtisch
Der „Englische Stammtisch“ trifft sich 
am Montag, 3. Juni, um 19.30 Uhr, wie-
der im Clubraum der „Rebhexen“ (UG 
Eichendorff-Gymnasium Ettlingen, Ein-
gang Goethestr.) . Zu diesem zwanglo-
sen Gespräch sind alle Mitglieder und 
Freunde der englischen Sprache herz-
lich eingeladen.

DGB Ortsverband Ettlingen/
Malsch/Albtal
Der DGB und das Ettlinger Bündnis ge-
gen Rassismus und Neonazis laden ein:
„Im Namen Christi die Waffen aus der 
Hand!“
Der Theologe und Widerstandskämp-
fer Dietrich Bonhoeffer
Ein Vortrag von 
Professor Dr. theol. Heinrich Fink
Vorsitzender der Vereinigung der Ver-
folgten des Nazi-Regimes - Bund der 
Antifaschisten (VVN -BdA)
Donnerstag, 6. Juni, 19 Uhr
Scheune der Diakonie, Ettlingen, 
Pforzheimer Str. 31

Das Ettlinger Bündnis gegen Rassismus 
und Neonazis und der DGB Kreisver-
band Karlsruhe-Land laden ein zu:
„Im Namen Christi die Waffen aus der 
Hand!“  Der Theologe und Widerstands-
kämpfer Dietrich Bonhoeffer
Ein Vortrag von Professor Dr. theol. Hein-
rich Fink Vorsitzender der Vereinigung der 
Verfolgten des Nazi-Regimes -Bund der 
Antifaschisten (VVN -BdA) Donnerstag, 
6. Juni, 19 Uhr Scheune der Diakonie, 
Ettlingen, Pforzheimer Str. 31

Ettlinger Moschdschelle e.V.
Tanzgruppen
Für alle, die Spaß am Tanzen und an 
der Fastnacht haben. Wir suchen auch 
weiterhin Verstärkung (weiblich und 
männlich) für unsere Tanzgruppen. 
Nach den Pfingstferien geht`s wieder 
weiter. Für Neu-Einsteiger besteht jetzt 
noch die große Chance.
Schelle-Zwerge : 5-10 Jahre, Training: 
dienstags 17-18 Uhr. Alte Turnhalle Ei-
chendorff-Gymnasium.
Schelle-Showtanz-Gruppe : ab 16 Jah-
re, Training: montags 19.30-21 Uhr.
Aber auch Ü 20 oder Ü 30, mutige Mä-
dels und Muttis sind willkommen. Kasi-
no, Dickhäuterplatz.
Männerballett : ab 18 Jahre, Training: 
mittwochs 20-21.30 Uhr.
Sporthalle Oberweier, 
Start des Trainings am 19. Juni 
Straßenfastnachter: Auch wir freuen 
uns immer auf Neuzugänge, Informati-
onen über unsere Straßenfastnachter 
gibt es bei Jens Maier, 0721-4765319 
oder Christa Glasstetter, 07243-217435
Anmeldungen und Informationen ganz ein-
fach über Markus Utry, 07243-77848 oder 
einfach unter www.moschdschelle.de

Freier Kindergarten
Grillfest im Kindergartenhof
Was hatten wir doch für ein Glück mit 
dem Wetter, als wir die Elternschaft des 
Freien Kindergartens zusammentrom-

melten, um uns im Hof zum gemein-
samen Grillen und Beisammensein zu 
treffen. Durch Spontaneität und fleißige 
Hände waren Grills und Salate schnell 
organisiert. Jede Familie brachte ihre 
Köstlichkeiten, wie Grillfleisch und 
Würstchen etc., sowie Getränke selbst 
von zu Hause mit.
Die Kinder konnten es kaum erwarten, 
nach dem regulären Kindergartenbesuch 
ihre Freunde im Kindergartenhof noch-
mal zu treffen.
Nach gemeinsamem leckeren Essen 
formierte sich die Kinderschar zur Mu-
sikband auf dem Hügel. Lautstark er-
klangen zum Gesang die Topf- und 
Eimertrommeln. Die Kinder hatten zu-
sammen einen Riesenspaß und von Mü-
digkeit war keine Spur zu erkennen. Sie 
fühlten sich einfach nur wohl und wie zu 
Hause – auch die Eltern!
Das entzündete Schwedenfeuer und 
die sanft strahlende Außenbeleuchtung 
sorgten u.a. für eine gemütliche Stim-
mung. Im Nu verging beim Plaudern und 
einem Gläschen zu trinken die Zeit.
Da keiner mit Stirnlampe ausgestattet 
war, mussten wir uns irgendwann mal 
zum Aufräumen aufraffen. Dafür sorgte 
dann der leicht einsetzende Nieselregen, 
der uns darauf aufmerksam machte, 
langsam das Feld zu räumen.
Alle packten mit an! Vielen Dank an alle, 
die so selbstverständlich eine Aufgabe 
übernommen hatten und wir alle noch 
trocken nach Hause kamen.
Nun warten wir auf besseres Wetter, 
denn so ein schönes Grillmeeting ist 
unbedingt wiederholungswürdig.

KDFB-Zweigverein Ettlingen
Einladung zum Frauenbundstag am 
26. Juni in Gernsbach
Mit den Worten von Indira Ghandi: “Mit 
einer geballten Faust kannst du kei-
nen Händedruck wechseln“, lädt der 
DFB-Diözesanverband Freiburg ein. 
Alle Mitglieder und Gäste sind herzlich 
willkommen.Zum Thema „Frieden und 
Gerechtigkeit“ wird Dr. Almut Rumstadt 
ein Referat halten. Der regionale Frau-
enbundstag in Gernsbach beginnt um 
14 Uhr im „Katzschen Garten“ bei der 
Stadtbrücke. Die Veranstaltung endet 
mit einem Gottesdienst um ca. 17.45 
Uhr.
Um eine Anmeldung bis spätestens 20. 
Juni beim Diözesanverband Freiburg 
wird gebeten.
Telefon: 0761/33733 oder E-Mail: KDFB.
Freiburg@gmx.de beim KDFB-Zweig-
verein Ettlingen: 07243/4684  oder  
07243/14826

Kleingartenverein
Tag des Gartens
Wann? 
Samstag, 8. Juni ab 17 Uhr und 
Sonntag, 9. Juni ab 10 Uhr
Wo? Auf dem Festplatz des KVE in der 
Hohewiesenstr. 51
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Wie immer um diese Jahreszeit veran-
stalten die Gruppen des KVE auch in 
diesem Jahr ihr schon traditionelles Fest. 
Für Speis und Trank wird wieder bes-
tens gesorgt. Und natürlich können un-
sere Besucher all die schönen und auch 
meist sehr gepflegten Gärten besichtigen 
und sich hierbei so manche Anregung 
für den eigenen Gartenbau holen. Schon 
jetzt wünschen wir unseren Gästen ein 
herzliches Willkommen und gute Unter-
haltung bei Speis und Trank.
Info für die Helfer: Der Zeltaufbau erfolgt 
bereits am Donnerstag, 6. Juni ab 14 Uhr.
Und noch eine erfreuliche Nachricht: 
Unsere Vereinsgaststätte „Gärtnerklau-
se“ eröffnet nach Pächterwechsel am 
01. Juni. Die Pächter bieten vorwiegend 
für die Region übliche Küche und sind in 
der Gastronomie sehr erfahren. Auf Ih-
ren Besuch würden sie sich sehr freuen.
Hinweis: Die nächste Vorstandssitzung 
findet am Montag, 3. Juni um 20 Uhr im 
Jugendheim statt.

Verein „Förderung der 
Friedhofskultur“
„Hoamzuus“ 

Musikalische Lesung mit Arnim Töpel 
im „Garten der Erinnerung“
Der Verein „Förderung der Friedhofskul-
tur in Ettlingen“, der unter anderem von 
der Stadt, den auf dem Friedhof tätigen 
Gewerken, den Kirchen und dem Hos-
pizdienst getragen wird, lädt alle Bürge-
rinnen und Bürger zu einer ungewöhnli-
chen Veranstaltung ein:
Am Samstag, 15. Juni um 16 Uhr, wird 
der Mundartdichter und Musiker Arnim 
Töpel im „Garten der Erinnerung“ auf 
dem Ettlinger Hauptfriedhof eine mu-
sikalische Lesung vortragen. Für sein 
Programm „Hoamzuus“ hat der Künstler 
eigene und fremde Stücke zusammen-
gestellt, die – sei es auch manchmal auf 
verschlungenen Wegen – zur Umgebung 
passen und sich den Themen Abschied 
und Neubeginn einfühlsam nähern. Mit 
diesem Programm hatte Arnim Töpel be-
reits in den vergangenen Jahren auf den 
Hauptfriedhöfen in Karlsruhe und Mann-
heim zahlreiche Menschen begeistert. 
Der Eintritt ist frei. 
Bei schlechtem Wetter findet die Lesung 
in der alten Trauerhalle statt. 

Ulmer Eisenbahnfreunde e. V. 
Sektion Ettlingen

Erste Dampfzugfahrten ins Murgtal
Die Ulmer Eisenbahnfreunde e.V. Sek-
tion Ettlingen (kurz: UEF-Ettlingen) ver-
anstalten am 2. Juni ihre ersten Dampf-
zugfahrten ins Murgtal im Jahr 2013. Die 
Fahrt beginnt um 09:05 Uhr im Karls-
ruher Hauptbahnhof. Von dort geht es 
zunächst nach Rastatt. Dort gibt es die 
nächste Zustiegmöglichkeit, bevor es 
um 09:44 Uhr weiter ins Murgtal geht. 
Hier schlängelt sich der Dampfzug zu-
nächst durch das weitläufige Tal der 
Murg mit den Zustiegshalten in Kuppen-
heim (09:54 Uhr) und Gaggenau (10:07 
Uhr). Ab hier wird das Tal enger und die 
92-jährige Dampflok muss sich mit ihrem 
historischen Zug durch mehrere Tunnels 
und viele Steigungen entlang schroffer 
Felswände über Gernsbach (10:23 Uhr), 
Weisenbach (10:34 Uhr) und Forbach 
(11:23 Uhr) nach Baiersbronn kämpfen. 
Ankunft ist hier um 12:10 Uhr. Hier be-
steht die Möglichkeit, mit der S-Bahn 
weiter nach Freudenstadt zu fahren, das 
schöne Schwarzwalddorf Baiersbronn 
zu besuchen oder zu einer Wanderung 
oder Radtour durch den Schwarzwald 
zu starten.
Für die Touristen und Bewohner des 
oberen Murgtals wird eine Dampfzug-
fahrt um 14:47 Uhr von Baiersrbonn 
nach Raumünzach und zurück angebo-
ten.
Die einfache Fahrt ins Murgtal kostet 
13,00 € für Erwachsene und 30,00 € für 
eine Familie. Für Kinder sind 6,50 € zu 
verrichten. Bei gültigem KVV-Fahraus-
weis ist für Erwachsene ein Dampfzug-
schlag von 7,00 € und für Kinder 3,50 
€ zu bezahlen. Die Pendelfahrt von Bai-
ersbronn nach Raumünzach und zurück 
kostet für Erwachsene 8,00 € und für 
Kinder die Hälfte.
Die Rückfahrt nach Karlsruhe beginnt 
um 16:47 Uhr in Baiersbronn und endet 
um 19:34 Uhr im Karlsruher Hauptbahn-
hof. Gezogen wird der Dampfzug mit 
der Dampflok 58 311, welche im Jahr 
1921 in Karlsruhe gebaut wurde. Im Zug 
befindet sich ein Speisewagen. Die Mit-
nahme von Fahrrädern ist im Dampfzug 
kostenlos.
Weitere Fahrtermine ins Murgtal sind am 
07. Juli, 04. August, 01. September mit 
Bahnhofsfest in Baiersbronn und am 13. 
Oktober. Weitere Informationen sind un-
ter uef-dampf.de zu finden.

Jehovas Zeugen

Sonntag, 2. Juni
10 Uhr: Auf Gottes Königreich bauen, 
nicht auf Illusionen
Viele Menschen entfliehen angesichts 
der schlechter werdenden Verhältnisse 
in eine Traumwelt oder geben sich Il-
lusionen hin. Werbung, Filme, Fernseh-

programme, Zeitschriften und Bücher 
beruhen oft auf Illusionen und wecken 
Träume fern der Realität. Sind das harm-
lose Träume? Oder sind diejenigen, die 
sich solchen Träumen hingeben, nicht 
oft bitter enttäuscht worden? Darf man 
dann gar nicht träumen? Doch! Wir sol-
len sogar eine klare Vision von einer 
besseren Zukunft haben – eine Zukunft, 
die jedoch nur Gottes Königreich brin-
gen kann. Der Vortrag zeigt anhand der 
Bibel auf, dass allein Gottes Regierung, 
sein Königreich, eine sichere Hoffnung 
für die Zukunft gibt. Lernen Sie diese 
Regierung anhand Ihrer Bibel kennen.

17 Uhr: Kommt, die ihr nach der 
Wahrheit dürstet!
Heute ergeht weltweit eine einzigarti-
ge Einladung. Sie steht im Bibelbuch 
Offenbarung Kapitel 22 Vers 17 und 
lautet: „Und der Geist und die Braut 
sagen fortwährend: „Komm!“ Und jeder, 
der es hört, sage: „Komm!“ Und jeder, 
den dürstet, komme; jeder, der wünscht, 
nehme Wasser des Lebens kostenfrei.“ 
Diese Einladung ist deshalb bemerkens-
wert, weil sie aus einer höheren Quelle 
stammt und heute von Jesus Christus 
treuen Nachfolgern weitergegeben wird. 
Viele Menschen „dürstet“ es nach bibli-
scher Wahrheit, sie sind auf der Suche 
nach dem Sinn und Zweck ihres Le-
bens, haben aber bis jetzt keine be-
friedigende Antwort gefunden. Vor dem 
Naheliegenden, Gottes Wort der Bibel, 
scheuen sie sich. Diese Zurückhaltung 
ist verständlich, da doch oft unter dem 
Deckmantel der Religion und im Namen 
Gottes viel Schlechtes getrieben wurde. 
Aber Gottes Wort, die Bibel, verdient 
eine Chance doch einmal wenigstens 
gehört zu werden.
Die Vorträge finden jeweils in unserem 
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning 
45 statt und dauern 30 Minuten. Der 
Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsgeschichtliche  
Ausstellung
Am Sonntag, 2. Juni, ist die ortsge-
schichtliche Ausstellung im Rathaus 
Bruchhausen von 10 bis 12 Uhr ge-
öffnet.
Die Bevölkerung ist zum Besuch der 
Ausstellung recht herzlich eingeladen.
Zu sehen sind Gerätschaften aus der 
Landwirtschaft, dem Handwerk und der 
Hauswirtschaft.


